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Geboren:  1943 in Dresden  

Beruf: Elektromechanikerin 

Mitglied in der GST:  1960 

Erster Fallschirmsprung:   06.11.1960 (vom Fallschirmsprungturm), 

 12.04.1961 (aus dem Flugzeug) 

Ende der Leistungssportkarriere als Springer: 1968 

 

Letzter Fallschirmsprung: am 20.10.1968 beim Messepokal in Leipzig 

 

Sonstiges:   

1963 Erhalt der Fallschirmsprunglizenz mit der Nr. XI/ 0216, 

1965 Lehrerlehrgang mit anschließender Qualifikation zum Lehrer der Stufe III, 

1967 Qualifikation zur Sportzeugin mit der Ausweis-Nr. 80/V 

1968 Hochzeit und Namensänderung auf Brigitte Streiber 

 

 
 

Sprungstatistik: 
 

Anzahl der Sprünge: - 14 (vom Sprungturm) 

  - 948 (aus dem Flugzeug) 

 

Anzahl der Zielsprünge: 600 

Anzahl der Nullsprünge (Zielmitte):  29  

-      Erster Nullsprung am 20.04.1964 als Sprung Nummer 172 mit dem RL-3/2  

Anzahl der Figurensprünge: 253  

-         Beste Zeit beim Figurenspringen: 9,3 sek  (16.06.1968 in Leipzig)  

Anzahl der Stilsprünge: 22  

Anzahl der Filmsprünge: 9 

Anzahl der Schausprünge: 1 
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Anzahl der Nachtsprünge: 8  

Anzahl der Wassersprünge: 5  

Anzahl der Stafettensprünge: 29 

Anzahl der Massensprünge: 1 

Anzahl der Schlangensprünge: 2  
 

-         Höchster Sprung 3000 m  

-         Niedrigster Sprung 400 m (mit dem PD-47, Sofortöffnung)  

 

Anzahl der ZÖ / Rettungssprünge: 7 

1.  13.05.1961, PD-47 + PS-41a, ZÖ lt. Ausbildungsprogramm 

2.  14.05.1961, PD-47 + PS-41a, ZÖ lt. Ausbildungsprogramm 

3.  12.07.1961, PD-47 + PZ-47, ZÖ lt. Ausbildungsprogramm 

4.  13.07.1961, PD-47 + PZ-47, ZÖ lt. Ausbildungsprogramm 

5.  13.05.1965, RL-3/2 + Reserve, Rettungssprung (ZÖ) 

6.  30.05.1965, PD-47 + Reserve, ZÖ lt. Ausbildungsprogramm 

7.  27.05.1968, PTCH-7 + Reserve, Rettungssprung (ZÖ) 

 

Anzahl der Weltrekorde: 8 

1.) 05.11.1963 in Riesa, Zielspringen mit verzögerter Öffnung in der Nacht  

      aus 600 m mit 7 Springern, Landeentfernung: 5,07 m 
 

2.) 20.08.1962 in Straußberg, Zielspringen mit verzögerter Öffnung in der Nacht  

      aus 600 m mit 8 Springern, Landeentfernung: 8,39 m 
 

3.) 10.10.1963 in Schönhagen, Zielspringen mit verzögerter Öffnung in der Nacht  

      aus 1000 m mit 6 Springern, Landeentfernung: 5,96 m 
 

4.) 20.04.1964 in Schönhagen, Zielspringen mit verzögerter Öffnung am Tag 

      aus 1000 m mit 8 Springerinnen, Landeentfernung: 4,48 m, 

5.) 22.05.1964 in Schönhagen, Zielspringen mit verzögerter Öffnung am Tag 

      aus 1000 m mit 6 Springerinnen, Landeentfernung: 4,12 m 
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6.) 04.08.1967 in Leipzig, Zielspringen mit verzögerter Öffnung am Tag 

      aus 600 m mit 4 Springerinnen, Landeentfernung: 0,38 m 
 

7.) 04.08.1967 in Leipzig, Zielspringen mit verzögerter Öffnung am Tag 

      aus 600 m mit 5 Springerinnen, Landeentfernung: 0,896 m 
 

8.) 03.10.1967 in Schönhagen, Zielspringen mit verzögerter Öffnung am Tag 

      aus 1000 m mit 3 Springerinnen, Landeentfernung: 0,22 m 

 

 

Größte Erfolge (national):  2. Platz im Jahreswettbewerb 1967, 

 3. Platz im Jahreswettbewerb 1968, 

 

 3x DDR-Meisterin, davon:  

 - 2x im Gruppenzielspringen (1965, 1967) 

 - 1x in der Gesamtmannschaftswertung (1965) 

  

  1x DDR- Vizemeister in der Gesamteinzelwertung (1967) 

 

 4x Dritter Platz bei den DDR-Meisterschaft, davon:  

 - 2x im Einzelzielspringen (1963, 1967) 

 - 1x im Gruppenzielspringen (1965, 1967) 

 - 1x im Figurenspringen (1965) 

 

 Erster Platz beim internationalen Wettkampf 1965 in  

  Leipzig in der Disziplin Figurenspringen 

 

Anzahl der DDR-Rekorde: 12 

 

1.) 06.11.1963 in Riesa, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus 600 m mit  

      3 Springerinnen, Landeentfernung: 2,41 m 
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2.) 26.02.1964 in Schönhagen, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus  

     1500 m mit 7 Springerinnen, Landeentfernung: 5,22 m 
 

3.) 10.03.1964 in Schönhagen, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus  

     2000 m mit 6 Springerinnen, Landeentfernung: 4,71 m 
 

4.) 20.04.1964 in Schönhagen, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus  

      1000 m mit 8 Springerinnen, Landeentfernung: 4,48 m 
 

5.) 07.06.1965 in Schönhagen, Gruppenzielsprung am Tag aus 600 m mit  

      5 Springerinnen, Landeentfernung: 4,12 m 
 

6.) 04.08.1967 in Leipzig, Gruppenzielsprung am Tag aus 600 m mit 4 Springer-  

      innen, Landeentfernung: 0,52 m 
 

7.) 04.08.1967 in Leipzig, Gruppenzielsprung am Tag aus 1000 m mit 4 Springer-  

      innen, Landeentfernung: 1,82 m 
 

8.) 04.08.1967 in Leipzig, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus 600 m mit  

      4 Springerinnen, Landeentfernung: 0,38 m 
 

9.) 04.08.1967 in Leipzig, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus 600 m mit  

      5 Springerinnen, Landeentfernung: 0,89 m 
 

10.) 04.08.1967 in Leipzig, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus  

        1000 m mit 4 Springerinnen, Landeentfernung: 0,84 m 
 

11.) 24.08.1967 in Portoroz, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus 1500 m  

        mit 4 Springerinnen, Landeentfernung: 0,915 m 
 

12.) 03.10.1967 in Schönhagen, kombinierter Gruppenzielsprung am Tag aus   

        1000 m mit 3 Springerinnen, Landeentfernung: 0,22 m 
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Größte Erfolge   

 (international):   Erster Platz beim internationalen Wettkampf 1965 in  

  Leipzig in der Disziplin Figurenspringen. 
 

 Vierter Platz bei den Weltmeisterschaften 1968 im  

     Gesamtmannschaftswertung. 

 Sechster Platz bei den Weltmeisterschaften 1968 im  

     Gruppenzielspringen. 
 

 Zweiter Platz beim 4. Adria-Cup 1967 im  

     Gruppenzielspringen aus 1000 m. 

 

Sprungjubiläen: 500 am 02.10.1965 in Schönhagen 

 
 

Gesprungene Fallschirme: PD-47 (42 Sprünge)  
 T-2 (4 Sprünge) 

 RL-3 (122 Sprünge)  

RL-3/2 (333 Sprünge)  

PTCH (4 Sprünge)  

RL-3/4 (6 Sprünge)  

RL-3/5 (223 Sprünge)  

Para-Commander (1 Sprung)  

PTCH-7 (213 Sprünge)  
  

 

Sonstige Auszeichnungen:  Fallschirmsprungleistungsabzeichen in Bronze  

 Nr. 134 am 26.06.1963, 

 Fallschirmsprungleistungsabzeichen in Silber  

 Nr. 123 am 15.10.1964,  

 Fallschirmsprungleistungsabzeichen in Gold  

 Nr. 73 am 15.10.1964 
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  1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 Gesamt  

Turmsprünge 14                 14 

Figurensprünge        81 42 14 42 74 253 

Stilsprünge    22      22 

Zielsprünge 2 9 14   11  24  60 

Kombinierte Einzel –  
und Gruppensprünge 

   33 121 136 30 81 139 540 

Nullsprünge     1 4 1 5 18 29 

Nachtsprünge    1    7  8 

Filmsprünge      9    9 

Schausprünge        1  1 

Wassersprünge    2  1  2  5 

Stafettensprünge      7  22  29 

Massenabsprünge        1  1 

Schlangensprünge     2     2 

Sprünge mit zusätzl.  
Öffnung d. Reserve 

 4    2   1 7 

Fallschirmsprünge gesamt     948 

… davon mit PD-47   12 9 18  3    42 

… davon mit T-2     4      4 

… davon mit RL-3     59 63     122 

… davon mit RL-3/2      129 210 3   333 

… davon mit PTCH      4     4 

… davon mit RL-3/4       6    6 

… davon mit RL-3/5        41 181 1 223 

… davon mit Para-
Commander 

  
 

   
 

 1  1 

… davon mit PTCH-7          213 213 

 


